
Wie der 
neue 
LinkedIn-
Algorithmus  
funktioniert



Die organische Reichweite ist gesunken: 
Beiträge erhalten im Durchschnitt 65 % weniger
Impressionen als 2024.

Das Engagement pro Beitrag ist um 12 % gestiegen,
obwohl die Reichweite gesunken ist.

LinkedIn-Werbeanzeigen haben um 16 %
zugenommen, sodass weniger Platz für organische
Beiträge bleibt.

Posting-Frequenz ist entscheidend: 1-2 Beiträge pro
Tag führen zu kumulativem Wachstum.

Das Format macht den Unterschied: Karussells & 
PDFs performen 1,9x besser als der Durchschnitt.

Kommentare haben sich weiterentwickelt: 
Lange, durchdachte Kommentare werden bevorzugt,
während KI-generierte Kommentare 5x weniger
Resonanz erhalten.

Die Video-Reichweite ist um 200 % gesunken im
Vergleich zu 2024.
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Kommentare mit mehr als 10
Wörtern haben 2x mehr Wert
für den Algorithmus

Kommentare mit über 75
Wörtern haben 2,5x mehr
Einfluss als kurze Kommentare

Das Kommentieren von 10-20
Beiträgen pro Tag kann das
eigene Wachstum um 500 %
steigern

Ältere Beiträge leben länger –
Gehe zurück und interagiere
mit deinen alten Posts

Die Wissenschaft
hinter Kommentaren



Das richtige
Beitragsformat
wählen

Carousels

Infografiken

Videos

Umfragen

Text & Foto

Nur Text

1,9 x

1,3 x

1,2 x

2 x

1,2 x

1 x

Einfluss auf den
Algorithmus gegenüber

simplem Post



Interaktionsraten &
ihr Einfluss auf den
Algorithmus

Repost

Guter Kommentar

Verweildauer

Speichern

Emoji-Reaktion

Gefällt mir

sehr hoch

sehr hoch

hoch

hoch

mittel

niedrig



Poste im richtigen Format 
(Karussells & Cheat-Sheets dominieren)

Die beste Länge für Beiträge: 800-1.000
Wörter (26 % mehr Engagement)

Kurze Sätze & White Space (10-12 Wörter)
steigern die Lesbarkeit um 30 %

Datenvisualisierungen und starke
Storytelling-Elemente steigern die
Performance um 36 %

Posts mit einer Zwei-Satz-Hook performen 
20 % besser

Eigene Beiträge zu liken erhöht die
Reichweite um 5 %

Steigerung der
Post-Performance


